
Seit 30 Jahren gibt es die Feier für al-
leinstehende oder obdachlose Män-
ner. Archivfoto: MZ/Moosburger

REGENSBURG. Am Dienstag haben die
„Englischen“ ihr wegen der Schneefäl-
le ausgefallenes Weihnachtskonzert
nachgeholt und dabei die neue CD von
Musiklehrer Thomas Humbs präsen-
tiert. „Zweimal mussten wir den Ter-
min verschieben. Denn im Interesse
von Schülerinnen und Eltern wollten
wir keinesfalls ein Risiko eingehen“,
erklärte Oberstudiendirektor Dr. Hans
Lindner. Die zusätzlichen Proben be-
deuteten aber nicht nur für die vielen
Musikerinnen einen erheblichen Zeit-
aufwand. „Die Organisation ist heuer
extrem schwierig!“, stöhnte Kollegstu-

fenkoordinator Oberstudienrat And-
reas Zwicknagl. Ausgerechnet in die-
sem Schuljahr, das mit zwei Abitur-
jahrgängen (G9 und G8) höchste An-
forderungen an die Schulverwaltung
stellt, kommt auch noch ein unge-
wöhnlich intensiver Wintereinbruch
dazu - und das während der besten
Schulaufgabenzeit! Von alledem war
aber nichts mehr zu spüren, als Stu-
diendirektor Christoph Sefranek die
Solistinnen des Abends auf die Bühne
holte, darunter viele „Jugend
musiziert“-Preisträgerinnen.

Vor dem Festsaal erwartete die Be-
sucher anschließend noch eine ganz
besondere Überraschung: Eine CD-
Produktion des Musiklehrers Thomas
Humbs, die an diesem Abend erstma-
lig verkauft wurde. Thomas Humbs,
der seit vielen Jahren nicht nur mit
großem Engagement verschiedene

Chöre und Orchester der St. Marien-
Schulen leitet, sondern immer wieder
mit Eigenkompositionen Aufmerk-
samkeit erregte, hat eine „Mary-Ward-
Messe“ komponiert.

CDvonThomasHumbs präsentiert
SCHULE BeimWeihnachts-
konzert der „Englischen“
wurde die Produktion erst-
mals verkauft.

Ende gut, alles gut: das Weihnachts-
konzert der „Englischen“ Foto: Schule
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Preissteigerungen herhaltenmüssen.“

Ökostromals
Sündenbock
ENERGIEMdLMaria Scharfen-
berg prangert die Argumen-
tation der Rewag an.

REGENSBURG. Zum internationalen
Tag der Menschenrechte wurde die
Aula des Albertus-Magnus-Gymnasi-
ums zum Diskussionsort: Einen
Abend näherten sich Lehrer und Schü-
ler der kritischen Frage an, wie es
eigentlich um die Einhaltung der
Menschenrechte im Schulalltag stün-
de.

Gemeinsam griffen sie diese heikle
Frage auf und bekamen dabei impo-
sante Unterstützung durch den ehe-
maligen Bundesverfassungsrichter
Prof. Dr. Udo Steiner und die ZDF-Re-
dakteurin Susann von Lojewski („Mo-

na Lisa“). Veranstaltet wurde die Soi-
ree von der Organisation „Soroptimist
International, Club Regensburg“,
einem Zusammenschluss für berufstä-
tige Frauen, die die Fragen der Zeit auf-
greifen und diskutieren.

Der Abend wurde eröffnet durch
den Schulleiter des Albertus-Magnus-
Gymnasiums, Dr. Wilhelm Pfaffel,
durch die Präsidentin des „Soroptimist
International, Club Regensburg“, Dr.
Claudia Büttner-Schulze und durch
Bürgermeister GerhardWeber, die alle
auf die ständige Bedrohung der Men-
schenrechte von außen hinwiesen. Sie
forderten, dass Menschenrechte nicht
nur Gegenstand der großen Politik
sein sollten, sondern wir uns im Alltag
der Menschenrechte bewusst werden
müssen, damit deren Schutz garantiert
bleibt. Das Highlight des Abends stelle
der Vortrag von Prof. Dr. Udo Steiner

dar, der auf gekonnte Art und Weise,
die doch eher trockene Geschichte des
Grundgesetzes und die darin veranker-
ten Menschenrechte aufarbeitete und
dem Publikum zugleich verständlich
näher brachte.

Gefolgt wurde der Vortrag von
einer Podiumsdiskussion unter Mo-
deration von Susann von Lojewski, die
wichtige Themen wie Integration oder
Mobbing anschnitt. Passend dazu prä-
sentierten verschiedene Schulen Pro-
jekte, die dazu beitragen sollen, die
Einhaltung derMenschenrechte zu ga-
rantieren. Ein Beispiel dafür ist das
Projekt „Schule ohne Rassismus“ von
der FOS/BOS Regensburg: Aus dem an-
fänglichen Schulprojekt entwickelte
sich ein Wettbewerb mit dem Titel
„FotoCourage“. Dabei konnten Schü-
ler kreative Fotos zum Thema „Zeig‘
dein Gesicht gegen rechts“ einreichen

konnten, die auch an diesem Abend
bewertet und mit Preisen ausgezeich-
net wurden. (mrw)

Menschenrechte – auch ein Thema für Schulen
ERZIEHUNG Eine Diskussion
imAMG zieht Bilanz über
die Einhaltung der Grund-
rechte im Bildungsalltag.

Der frühere Bundesverfassungsrich-
ter Prof. Dr. Udo Steiner Foto: mrw

REGENSBURG. Sie sind stolz, aber auch
erschöpft, die 28 Autorinnen und Au-
toren der 7c, die seit Anfang Oktober
in Schreibteams 14 Kapitel und insge-
samt rund 200 Seiten „ihres“ Romans
erstellt haben. Wochenlang wurde in
Projektstunden recherchiert, disku-
tiert, an der Story gefeilt und redaktio-
nell überarbeitet - und nun ist es end-
lich soweit: Das Manuskript ist so gut
wie fertig. Entstanden ist ein histori-
scher Roman für Jugendliche, der im
mittelalterlichen Regensburg spielt -
zu jener Zeit, als mit dem Neubau des
gotischen Doms gerade begonnen
worden war. Regensburg erlebte da-
mals eine Blütezeit, in der große Kauf-
mannsfamilien das wirtschaftliche
und politische Geschehen der Stadt
prägten.

Mittlerweile ist die Textarbeit am
Roman so gut wie abgeschlossen. In
vier eigens ausgewählten Redaktions-
teams feilen nun noch acht besonders
schreibstarke Schülerinnen an den
letzten Seiten der Geschichte, ehe das
Gesamtmanuskript in den Weih-
nachtsferien ins Lektorat geht. Dann
werden Geschichtslehrer Ried und
Deutschlehrerin Klein die Story noch
einmal auf Ungereimtheiten, histori-
sche Ungenauigkeiten oder Fehler
prüfen, ehe Kunstlehrer Hanauer mit
einem Kreativteam der 7 c mit den Il-
lustrationen und dem Satz beginnt. Im
Februar soll das Buch zu haben sein.

Regensburg-Schmöker kommt
imFebruar in denHandel
KULTURDie 7 c der Realschule
Pindl hat es geschafft: Ihr
historischer Roman „Sophia
und der Steinmetz“ ist bald
erhältlich.
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